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HERKUNFTSATTEST1 FUER BEAT FIDEL ZURLAUBEN

"Wir Amman und Raht der Statt und Ambt Zug Urkunden hiemit . . . wie das unser

. . . Mittburger Hr . Beat  F r a n t z P I a o i d Zurlauben Baron von

Thurn und Gestelenburg , St . Ludwig Ordensritter , Haubtman under dem Schweit-

zerisahen Guardii - Regiment Jhr allerchristl . Mayestet [Ludwig  XV . ] in

Franckhreich und Navarra etc . uns gezimmet Eröffnen lassen , was gestalten

Sein Junge Vetter Beat Fidelis Antonii Zurlauben , Baron von Thurn und Geste¬

lenburg in das von dem Cardinal [Jules ] M a z a r i n [ 1661 ] gestiftetes

Collegii in 4 Nations genant werde auf - und angenommen werden , So bald Er ne-

bend anderen eine Oberkeitliahe Attestation seines gedachten Vetters Adelichen

Herkommens ausweisen könne.

Dahero wir Jhme zuo günstiger Promotion gern willfahren und hiemit attestie¬

ren wollen , dass Ermelter Junge Beat Fidelis Antonii Zurlauben von seinem H.

Vatter [Beat Ludwig  Zurlauben selig ] und Fr . Muetter [Maria Anna

B u r t z von Seethal ] ,  auch derselbigen Vätteren , Müetteren , Gross

Vätteren , Gross Müetteren , Ahnen , Urahnen und so weitters , allerseiths Ehrli¬

che , ohntadelhafter , alte , guete adeliche Geschlechteren härkommen und Erboh¬

ren , welche von Villen und undenckhlichen Jahren häro Jederweilen zuo [ Stadt-

und Amts - ] Räthen , Landthaubtm . , Land Majoren [= Stadt - und Amtsmajore ] ,

Landsfendrichen , Haubtleüthen , Amman, Statthalteren , Stabfüehrern und Für-

nembsten unsers Orths Ehren - Aembtem wohlwürdig gebraucht worden . Jn welchen

Sie sich nit allein Jmmerforth in unsers Geliebten Vaterlands Angelegenheiten

ruehmlich und Männiglichen Vernüegen wohl aufgefüehrt , sondern auch in Jhro

. . . königl . Mayesteth und dero hochen Cron Franckhreich , auch in andern ho-

chen Fürsten und Potentaten diensten als General Lieuthenant , Marchai du Camp,

Gouverneurs , Brigadiers , Obriste , Guardi - Haubtm . , Ritteren , Haubtleüth etc.

in under schiedlichen Occassionen , Schlachten , Belägerungen , Scharmützlen und

Treffen Jederzeit gantz getreüw , Ritterlich und Mannhafft mit besonderem Lob

und Ruehm bezeüget und verhalten . Wie danne auch nit weniger dise Familien

schon von anfang unser Eydtgno si sehen Freyheit in der lobl . Landtschafft Wal¬

lis Einige Saeculis häro in der Freyherrlichen Würdigkeit und sehnlichen Flor

gestanden . Mithin von Neüwen , vermög Eines Authentischen Diploma von Jhro

Keyserlichen Mayestet L e ο p o Idol.  Glorwürdigisten Angedenckhens , da

/



der vor einigen Jahr [ 1723 ] verstorbne Er . Praelat zuo Mury [Plazidus

Zurlauben] 3 welcher zuomahlen aus dieser Familia und ein Eheleiblicher Brue-

der wäre weiland des Supplicanten Herrn Vatters seelig [Beat Jakob  II.

Zurlauben] 3 in das Hl . Römischen Reichs - Fürstenstand Erhoben [ 1701 Fürstabt

der Abtei Muri ] 3 in dem Freyherrlichen Adel Fürbas Confirmirt worden 3 das zuo

dessen Versicherung höchst gedacht Jhro Keyserliche Mayestet Jederzeit der

Elteste Zurlauben die Ehren - Charge eines Ersten Erb - Marchal des Fürstlichen

Gottshaus Mury auf Ewig hin zuo geniessen haben solle [ 1731 war dies Beat

Franz Plazidus Zurlauben ] . "

Versehen mit dem Siegel von Stadt und Amt Zug und vom Landschrei¬
ber [ Franz Hegglin ] unterschrieben.

1 ) In MsZF 35 1 , 552 - 553 und 3 , 267 - 270 befinden sich zwei , von der gleichen
Hand stammende Originale dieses Entwurfes.

Konzept ! ? ] , gleiche Hand wie bei den in Anm. 1 genannten Originalen . Diese
sind allerdings nicht vom Landschreiber selbst geschrieben.
AH 53 , 267 - 268
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